
LFF12_KEZ003_(01/26)  1/1 

 

 

 

 

 

 
 

 

Ich beantrage die vorübergehende Zahlung 
 eines Kindererziehungszuschlags nach § 66 Abs.1 LBeamtVG. 
 eines Kindererziehungsergänzungszuschlags nach § 66 Abs. 6 LBeamtVG. 
 eines Pflegezuschlags nach § 68 LBeamtVG. 

Ich erkläre zur Erfüllung der Anspruchsvoraussetzungen: 

Eine Rentenanwartschaft (Wartezeit von 60 Kalendermonaten) wurde bei folgendem 
Rentenversicherungsträger begründet (z.B. Deutsche Rentenversicherung Bund oder Rheinland-
Pfalz): 
Rentenversicherungsträger 

 

Rentenversicherungsnummer 

 

Der Versicherungsverlauf des Rentenversicherungsträger 
 ist beigefügt  wird nachgereicht. 

 

Ich versichere nach bestem Wissen die Vollständigkeit und Richtigkeit meiner Angaben. 
Es ist mir bekannt, dass 

• ich verpflichtet bin, Änderungen der oben erklärten Verhältnisse unaufgefordert und 
unverzüglich anzuzeigen, 

• solche Änderungen möglicherweise eine Kürzung oder die Festsetzung niedriger 
Versorgungsbezüge zur Folge haben, 

• meine Versorgungsbezüge vom Eintritt einer solchen Änderung an unter dem Vorbehalt der 
anderweitigen Festsetzung und der Rückforderung etwa überzahlter Bezüge weitergezahlt 
werden und wegen Rückforderung der Einwand des Wegfalls der Bereicherung nicht anerkannt 
werden kann. 
 

.......................................................   ................................................................ 
Ort/Datum      Unterschrift

 

Antrag 
auf vorübergehende Zahlung eines Zuschlags  

nach §§ 66 und 68 Landesbeamtenversorgungsgesetz (LBeamtVG) 

Landesamt für Finanzen 

56062 Koblenz 
Personalnummer  

 

Bitte Personalnummer achtstellig angeben. 

Name/Vorname 

 
Geburtsdatum 

 

Adresse 

 

Telefon privat 

 
dienstlich 

 

E-Mail (privat) 

 

E-Mail (dienstlich) 

 


